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Unsere Alben begeistern die Medien 

2 

Hansjörg Angerer: Mozart - Hornkonzerte (Gramola, 99287) 

https://t1p.de/ReziKW18241  
 

Pizzicato, 16.03.2024: "Angerer [scheut] keine Ecken und Kanten, sein Spiel wirkt zum Teil oft wild und 

herausfordernd um dann im nächsten Moment in wundervoller Poesie aufzugehen. Ihm zur Seite steht die 

Salzburger Hofmusik. Unter der dynamischen Leitung von Wolfgang Brunner, dem bekannten Cembalisten 

und Hammerklavierspieler, erlebt der Hörer einen reliefstarken Mozart, der mit federnder Leichtigkeit das 

historische Instrumentarium bestens in Szene setzt." – Supersonic Award  

  

Simon Rattle: Mahler - Symphonie Nr. 6 (BR-Klassik, 900217) 

https://t1p.de/ReziKW18242  

Onlinemerker, 01.03.2024: "Diese Aufnahme der sechsten Sinfonie von Gustav Mahler zeigt eine packen-

de, mitreißende Interpretation dieses Meisterwerks der Orchestermusik. Unter der inspirierten Leitung 

von Sir Simon Rattle und mit der außergewöhnlichen Leistung des Symphonieorchesters des Bayerischen 

Rundfunks ist diese Aufnahme ein absolutes Muss für Liebhaber von Mahlers Musik und für alle, die die 

Kraft und Intensität der sinfonischen Tradition schätzen."  

Marc Minkowski: Händel - Alcina (Pentatone, PTC5187084) 

 

https://t1p.de/ReziKW18243  

 

NDR Kultur, 10.03.2024: "Die neue Aufnahme von Händels "Alcina" fesselt mit ihrer Ausdruckskraft, sie 

lotet ein breites Spektrum an Emotionen aus, von tiefer Verzweiflung bis zur überschwänglichen Vorfreude 

auf die Liebe. (…)  eine der aufregendsten Händel-Aufnahmen der letzten Jahre." – CD der Woche 

Ernst Märzendorfer: Schmidt - Fredigundis (Orfeo, C380012) 

https://t1p.de/ReziKW18244  

Der Opernfreund, 06.04.2024: "Auf vorliegender CD, der ein 1979 im Musikverein Wien entstandener 

Live-Mitschnitt zugrunde liegt,  wird dieser prägnante Klangteppich von Dirigent Ernst Märzendorfer und 

dem hervorragend disponierten ORF Radio- Symphonieorchester Wien mit großer Eleganz und recht ge-

fühlvoll vor den Ohren des begeisterten Zuhörers ausgebreitet. Allein diese herrliche Musik wäre es wert, 

dass das Stück rehabilitiert würde." 

Christoph Schlüren: Quintessence (Aldilà, 98017) 

https://t1p.de/ReziKW18245  

The New Listener, 05.04.2004: "Was wir von langsamen Sätzen der Symphonien von Bruckner lieben, ist 

auch in diesem Satz vorhanden. Diese Liebe ist dem Dirigat von Christoph Schlüren anzumerken, sein Sinn 

für Breite im Tempo, der Wille zu zelebrierter Langsamkeit entfaltet sich hier auf das Schönste, die Geduld, 

die es braucht, die einzelnen Phrasen und musikalischen Gedanken sich entwickeln zu lassen, ist vorbild-

haft, da hier das langsame Tempo sehr natürlich schreitet."  

David Lively: Busoni - Klavierkonzert in C-Dur, op. 39 (1904) (SWRmusic, SWR19141CD) 

 

https://t1p.de/ReziKW18246  

Pizzicato, 10.03.2024: "David Lively spielt extrem virtuos, und der Orchesterpart ist strukturell und klang-

lich fein differenziert und detailreich. Gegenüber den Einspielungen mit Donohoe, Ohlsson, Hamelin und 

Gerstein setzt sich diese fulminante und spannende Aufnahme mühelos an die Spitze des Katalogange-

bots." – 5/5 Punkte  

https://t1p.de/ReziKW18241
https://t1p.de/ReziKW18242
https://t1p.de/ReziKW18243
https://t1p.de/ReziKW18244
https://t1p.de/ReziKW18245
https://t1p.de/ReziKW18246


 

 

 

In einem späten Stadium der Komposition änderte Meyerbeer den Titel seiner Oper „L'Africaine“ in „Vasco da Gama“ und 
beendete sie einen Tag vor seinem Tod im Jahr 1864. Der belgische Musikwissenschaftler und Komponist François-Joseph 
Fétis nahm daraufhin Änderungen vor und erstellte aus dem umfangreichen Partiturmaterial eine Aufführungsfassung, 
die den ursprünglichen Titel beibehielt, bevor die Oper im April 1865 uraufgeführt wurde. Die Grand Opéra dreht sich um 
den berühmten portugiesischen Seefahrer und seine amourösen Verwicklungen. Die Inszenierung an der Oper Frankfurt 
basiert auf der kritischen Gesamtausgabe der Partitur und spiegelt Meyerbeers ursprünglichen Intentionen wider. 
  

 Antonello Manacordas Vielseitigkeit als Dirigent wurzelt in seinem facettenreichen musikalischen und kulturellen 
Hintergrund: Geboren in einer italienisch-französischen Familie, lebt er seit langem in Berlin 

 Diese Aufnahme bietet eine hervorragende Gesangsbesetzung: In den Hauptrollen glänzen Michael Spyres, Claudia 
Mahnke, Kirsten MacKinnon und Andreas Bauer Kanabas 

 Die umjubelte 2018er-Produktion der „Africaine“ aus der Oper Frankfurt endlich erhältlich 

 

Giacomo Meyerbeer 
L'Africaine - Vasco da Gama 

Michael Spyres, Claudia Mahnke, Kirsten MacKinnon, Andreas Bauer Kanabas 
Frankfurter Opern- und Museumsorchester, Antonello Manacorda 
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Auch erhältlich: 

8.574316  

 
 3 CD (EC)  

Naxos 

8.660558-60 

Naxos 

             



 

 

 

Nachdem Dirigent Christopher Lyndon-Gee bereits mit dem Lithuanian National Symphony Orchestra Valentin Silvestrovs 
7. Sinfonie einspielte, wendet er sich nun den beiden vorliegenden herausragenden Werken aus dem frühem 
Erwachsenenleben des Komponisten zu. Das Postludium für Klavier und Orchester ist sehnsüchtig und dissonant, es 
verkörpert die Atmosphäre eines Klagelieds, jedoch ohne Nostalgie, in einem Stil voller Zweideutigkeit und Anspielungen. 
Die Sinfonie für Violine und Orchester „Widmung“ ist ein weiteres melancholisches, mystisches Werk, eine Hommage an 
den menschlichen Geist und die Lebenskraft sowie an Liebe, Hoffnung und Erneuerung. 
  

 Dirigent Christopher Lyndon-Gee verfügt über eine umfangreiche Diskografie von mehreren Dutzend Aufnahmen 

 Das Lithuanian National Symphony Orchestra hat an vielen internationalen Festspielen teilgenommen, darunter am 
Prager Frühlingsfestival und am Schleswig-Holstein-Festival 

 Violinist Janusz Wawrowski ist weltweit ein gern gesehener Gast und erhielt schon mehrere Nominierungen und 
Preise für seine Alben 

 

Valentin Silvestrov 
Sinfonie für Violine und Orchester „Widmung“ 

 Janusz Wawrowski, Lithuanian National Symphony Orchestra, Christopher Lyndon-Gee  
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Auch erhältlich: 

8.574123  

 
 1 CD (CM)  

Naxos 

8.574413 

Naxos 

          



 

 

 

Der preisgekrönte Regisseur Stefan Herheim brachte im November 2021 seine innovative, visuell Maßstäbe setzende 
Neuproduktion des „Ring des Nibelungen“ auf die Bühne der Deutschen Oper Berlin. Bisher war die Tetralogie nur als 
kompletter Zyklus erhältlich, nur erscheint auch der letzte Teil „Götterdämmung“ als Einzel-Veröffentlichung. Mit Clay 
Hilley als herausragendem Siegfried, Nina Stemme als Bünnhilde und Albert Pesendorfer als Hagen sind die Hauptrollen 
auch in diesem abschließenden Teil bestens besetzt. Donald Runnicles leitet das Hausorchester der Deutschen Oper 
souverän und klangstark. 
  

 Stefan Herheims Inszenierung wurde für seine raffinierten, faszinierenden, mitunter auch rätselhafte Bilder gelobt 

 Endlich ist Stefan Herheims aufsehenerregende Inszenierung des „Ring des Nibelungen“ auch komplett in vier 
Einzelveröffentlichungen separat erhältlich 

 Die bahnbrechende Inszenierung Herheims kehrt zwischen dem 11. Mai bis 2. Juni 2024 zurück auf die Bühne der 
Deutschen Oper Berlin 

 Herheims aufsehenerregende Inszenierung der „Götterdämmerung“ nun separat erhältlich 

 

Richard Wagner  
Götterdämmerung 

Nina Stemme, Deutsche Oper Berlin Orchester, Sir Donald Runnicles 

 10.05.2024 5 

Auch erhältlich: 

2.107001  

 
 2 DVD-Video Album (D5) 

NAXOS Audiovisual 

2.110745-46 

NAXOS Audiovisual 

1 Blu-ray Video(D5) NBD0160V 

https://www.youtube.com/watch?v=E9h6kdFInus


 

 

 

1910 verfasste Gabriele D’Annunzio ein Schauspiel über das Martyrium des Heiligen Sebastian. Für die Musik gewann er 
Claude Debussy und bereits 1911 wurde das „Mystère en cinq mansions composé en rhythme français“ uraufgeführt. 
Selbst gekürzt dauerte die Aufführung etwa viereinhalb Stunden. Die katholische Kirche stieß sich an der Darstellung des 
Sebastian und auch das Publikum reagierte zögerlich. Debussy selbst lag sein Werk sehr am Herzen. Désiré-Emile 
Inghelbrecht erarbeitete eine Art Konzertfassung, die den Text radikal kürzt und auf etwa 15 Minuten Rezitation 
zusätzlich zu Debussys Musik reduziert. Daran orientiert sich die vorliegende Aufnahme, die Debussys Musik neu 
verfassten Texten des Schriftstellers Martin Mosebach entgegenstellt. 
  

 Bisher unveröffentlichte Studioaufnahme (2005) eines wichtigen, aber nicht so oft aufgenommenen Werkes des 20. 
Jahrhunderts 

 Hochkarätige Besetzung mit Sylvain Cambreling, dem Collegium Vocal Gent und dem SWR Sinfonieorchester Baden-
Baden und Freiburg 

 Die vorliegende Fassung enthält speziell dafür geschriebene Texteinlagen des Schriftstellers Martin Mosebach 

 Starker Archivfund mit Cambrelings Aufnahme des „Martyre de Saint-Sébastien“ 

 

Claude Debussy 
Le Martyre de Saint-Sébastien 

SWF Sinfonieorchester Baden-Baden, Sylvain Cambreling  
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Auch erhältlich: 

SWR19135CD  

 
 1 CD (DB)  

SWR Classic 

SWR19149CD 

SWR Classic 

             



 

 

 

Das Miró Quartet präsentiert mit „Home“ ein neues Album, das sich mit den vielfältigen Bedeutungen des Wortes 
‚Heimat‘ auseinandersetzt. Daneben repräsentiert das Album auch die Vereinigten Staaten, da die Stücke allesamt von 
amerikanischen Komponisten stammen. Das Album lädt also auch dazu ein, der künstlerischen Heimat der Mirós, respek-
tive die Welt des Ensembles zu entdecken. Das Programm umfasst zwei neue Auftragswerke von Kevin Puts und Caroline 
Shaw, es enthält das Streichquartett op. 11 von Samuel Barber (mit der Originalfassung des „Adagio for Strings“), ein we-
nig bekanntes Werk von George Walker und als i-Tüpfelchen: ein Arrangement des Zauberer-von-Oz-Klassikers „Over the 
Rainbow“. 
  

 Das in Austin, Texas beheimatete Miró Quartet hat sich spätestens mit seiner überragenden Gesamteinspielung der 
Streichquartette von Beethoven als eines der besten amerikanischen Kammermusik-Ensembles empfohlen 

 Das Album enthält zwei Weltersteinspielungen von zwei der erfolgreichsten zeitgenössischen US-amerikanischen 
Komponist*innen: Caroline Shaw und Kevin Puts 

 Samuel Barbers Streichquartett in h-Moll op. 11 aus dem Jahr 1936 gehört zu den zentralen Werken der US-
amerikanischen Kammermusik des 20. Jahrhunderts 

 Past and present der US-amerikanischen Kammermusik auf einem Album 

 

Caroline Shaw, Kevin Puts, Samuel Barber, George Walker, Harold Arlen 
Home 

Miró Quartet 
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Auch erhältlich: 

PTC5186827  

 
 1 CD (CO)  

Pentatone 

PTC5187227 

Pentatone 

             



 

 

 

Neun Jahre nach der Erstveröffentlichung dieses Albums ist es nun wieder erhältlich: die Violinkonzerte von Pjotr Iljitsch 
Tschaikowski und Felix Mendelssohn mit Arabella Steinbacher. Die Geigerin und das Orchestre de la Suisse Romande spie-
len zwei Klassiker par excellence der romantischen Violinkonzert-Literatur. Mendelssohn führte in seiner Komposition 
einige Neuerungen ein und eine davon übernahm Tschaikowski für sein Konzert: Die Kadenz wird nicht erst am Ende des 
ersten Satzes gespielt, sondern bereits in der Durchführung. Es dirigiert der vielfach preisgekrönte Schweizer Dirigent 
Charles Dutoit, der 2014 den International Classical Music Award für sein Lebenswerk erhielt. 
  

 Endlich wieder erhältlich: Zwei der beliebtesten Violinkonzerte aller Zeiten auf einem Album 

 Violinistin Arabella Steinbacher erhielt für ihre Einspielungen immer wieder Preise der deutschen Schallplattenkritik 
sowie auch die Gramophone Editor’s Choice 

 

Felix Mendelssohn, Peter Tschaikowsky 
Violinkonzerte 

Arabella Steinbacher, Orchestre de la Suisse Romande, Charles Dutoit 
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Auch erhältlich: 

PTC5187017  

 
 1 CD (CO)  

Pentatone 

PTC5187325 

Pentatone 

             



 

 

 

Martin Helmchen gehört zu den großen Klaviervirtuosen, die sich auch für historische Instrumente interessieren: „Einer 
der aufregendsten Momente meines Lebens als Pianist war die Begegnung mit dem intakten, originalen Spät & Schmahl-
Tangentenflügel von 1790. Meine anfänglichen Zweifel, ob ein heutiger Pianist ein solches Instrument beherrschen kann, 
wichen schnell der aufkeimenden Überzeugung, dass man hier bestimmte Dinge in Bachs Musik auf eine Weise zum Klin-
gen bringen kann, wie es weder auf dem Cembalo noch auf dem modernen Klavier möglich ist. Alles hier hat mich über-
wältigt: die Farben, die Symbiose der Eigenschaften von Cembalo, Clavichord und frühem Klavier, der Anschlag, die Öff-
nung der polyphonen Strukturen". Es stimmt, dass dieses Instrument vierzig Jahre nach Bachs Tod gebaut wurde, aber, so 
Helmchen weiter, "die größten Komponisten, einschließlich Beethoven, beklagten sich über die Grenzen ihres Instru-
ments, und es ist faszinierend, Tasteninstrumente zu spielen, die letztlich eine Erweiterung und Verbesserung derjenigen 
waren, die diese Komponisten kannten". 

 Bachs Partiten auf einem einmalig schönen und klangvollen Tangentenflügel von 1790 

 Faszinierende Entdeckung eines alten Instrumentes durch Martin Helmchen 

 

Johann Sebastian Bach 
Sechs Partiten BWV 825-830 

Martin Helmchen  
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Auch erhältlich: 

ALPHA642  

 
 2 CD (EH)  

Alpha Classics 

ALPHA994 

Alpha Classics 

             



 

 

 

1907 komponierte Florent Schmitt die Musik zu einem von Loïe Fuller getanzten „Mimodrame": La Tragédie de Salomé. Sei-
ne Partitur strotzt vor Farbe, Energie und Sinnlichkeit - und auch vor orientalischen Einflüssen, die von seinen Reisen nach 
Marokko und Konstantinopel herrühren, wo er die heulenden Derwische entdeckte. In der Schlussszene erklingt der herz-
zerreißende „Chant d'Aïça", eine orientalische Melodie, die von einer Sopranistin gesungen wird. Obwohl diese Musik für 
die Zuhörer von 1907 kühn und modern war, erregte sie die Bewunderung eines anderen Komponisten, Igor Strawinsky, 
dem Schmitt die Symphonische Suite widmete, die er später aus dem Werk entwickelte. Alain Altinoglu, der seit 2021 Chef-
dirigent des hr-Sinfonieorchesters ist, hat sich jedoch für die Einspielung der Originalfassung dieses Meilensteins der franzö-
sischen Musik des frühen 20. Jahrhunderts entschieden. Der wunderschöne Chant élégiaque in der Fassung von 1911 für 
Cello und großes Orchester rundet dieses Programm ab. 

 Die amerikanische Tänzerin, Choreographin und Erfinderin Loïe Fuller inspirierte Florent Schmitt zu dieser Komposition 

 

Florent Schmitt 
La Tragédie de Salomé & Chant élégiaque 

Frankfurt Radio Symphony, Alain Altinoglu 
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Auch erhältlich: 

ALPHA898 

 
 1 CD (DE)  

Alpha Classics 

ALPHA941 

Alpha Classics 

             

Trailer: 

https://www.youtube.com/watch?v=fVku9UCNqY8


 

 

 

Liebe, Drama und Verrat unter der Sonne Siziliens: Dieses „Pasticcio" aus Volksmelodien und Musik „gelehrter" Kompo-
nisten entstand aus der Liebe von Leonardo García Alarcón und den Sängern und Musikern der Cappella Mediterranea zu 
kalabrischen, sizilianischen und neapolitanischen Liedern aus dem 17. und 18 Jahrhundert. Sie interpretieren Musik von 
Alessandro Scarlatti und Sigismondo d'India, die beide in Palermo geboren wurden, sowie Werke aus der außerordentlich 
reichen Sammlung der St. John's  Co-Cathedral in Malta (vor allem von Vincenzo Tozzi). Leonardo García Alarcón kompo-
nierte außerdem eine fünfstimmige Fuge über „La canzone di Cecilia“. Mit diesem vielseitigen Programm war die Cappella 
Mediterranea bereits viele Jahre im Konzert erfolgreich—nun ist es auch als Album erhältlich. 

 Arrangements u.a. vom argentinischen Gitarristen und Theorbisten Quito Gato 

 Süditalienische Musik— melodisch vielfältig 

 

Various 
Amore siciliano 

Cappella Mediterranea 
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Auch erhältlich: 

ALPHA720  

 
 1 CD (DE)  

Alpha Classics 

ALPHA1037 

Alpha Classics 

             

Trailer: 

https://www.youtube.com/watch?v=5mmMHWpwqy8


 

 

 

Der 1749 geborene Domenico Cimarosa war einer der führenden europäischen Komponisten am Ende des 18. Jahrhun-
derts. In seiner produktivsten Zeit schuf er seine „Olimpiade“, eine große Opera seria, die er in ein prächtiges Belcanto-
Drama verwandelte. Cimarosa führt die Protagonisten wie Athleten, die sich in den Olympischen Spielen messen und 
deren Sieger die Prinzessin Aristea heiraten wird, zu sängerischem Heldentum:  er erfand die außergewöhnlichsten Arien, 
die je zu diesem oft vertonten Libretto von Metastasio komponiert wurden. Christophe Rousset, ein Meister des italieni-
schen Repertoires des späten 18. Jahrhunderts, nimmt eine atemberaubende Besetzung mit in diesen Belcanto-Orkan! 

 Belcanto-Orkan mit Arien, die zu Höchstleistungen herausfordern 

 Eine auf den ersten Blick unentwirrbare Handlung, die bei Cimarosa durch virtuose Sänger in den Hintergrund gerät 

 

Domenico Cimarosa  
L'Olimpiade 

 Les Talens Lyriques, Christophe Rousset   
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Auch erhältlich: 

CVS086  

 
 2 CD (EH)  

Château de Versailles 
Spectacles 

CVS143 

Château de Versailles 

Spectacles 

   



 

 

 

Das Debütalbum des Pacific Quintet bei Fuga Libera spiegelt die Vielfalt der Mitglieder und den Schwerpunkt des Ensem-
bles wider. Es ist auch eine Hommage an den Komponisten, der das Ensemble inspiriert hat: Leonard Bernstein. Das preis-
gekrönte Quintett (Klarinette, Horn, Flöte, Oboe und Fagott) geht über das klassische Standardrepertoire hinaus und prä-
sentiert Musik aus ihren Heimatländern Japan, Honduras, Südkorea, Deutschland und der Ukraine/Türkei in einem Pro-
gramm, das alle Unterschiede in Kultur, Sprache und Tradition überwindet. Zwei Stücke, eines vom honduranischen Kom-
ponisten Jorge Santos und das andere von der südkoreanischen Komponistin Soeui Lee, wurden speziell für dieses Album 
in Auftrag gegeben, das auch Fazil Says Quintett „Alevi dedeler rakı masasında“ und ein Medley japanischer Volkslieder 
enthält. Hanns Eislers Divertimento repräsentiert Berlin, in der das Pacific Quintet beheimatet ist. Das Album endet mit 
einem Arrangement von Musik aus der West Side Story, einer Hommage an den berühmten Komponisten, der das Pacific 
Music Festival in Sapporo gründete, wo sich die Musiker zum ersten Mal trafen.  

 In Berlin beheimatet – in der Welt zu Hause: das Pacific Quintet 

 Die jungen Musiker wurden bereits vielfach ausgezeichnet 

 Mehr Informationen über das Bläserquintett: https://www.pacific-quintet.com/de/start 

 

Hanns Eisler, Leonard Bernstein, Fazil Say 
United 

Pacific Quintet 
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 1 CD (DE)  

Fuga Libera 

FUG827 

Fuga Libera 

   

Porträt: 

https://www.youtube.com/watch?v=5hcmAAdAcnY&t=7s
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Naxos Deutschland Vertrieb  

Weitere Neuerscheinungen  
8.574550 Naxos 
1 CD 

(CM) 

 

Various 

 

Folk Tales, Vol. 2 

 

Peregrine,Gerald/Ingham,Antony/

O'Connor,Lynda 

 

                

8.574547 Naxos 
1 CD 

(CM) 

 

Fuchs,Robert 

 

Violin Sonatas Nos. 4-6 

 

Chung,Hyejin/Lee,Warren 

 

 

                

8.578377 Naxos 
1 CD 

(CM) 

 

Caddy,Davinia 

 

Great Composers -  

Richard Wagner 

 

Pugh,Leighton 

 

                

GP947 Grand P iano 
1 CD 

(CM) 

 

Bottirolli,José Antonio 

 

Sämtliche Klavierwerke, Vol.3 - 

Elegies 

 

Banegas,Fabio 
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Naxos Deutschland Vertrieb  

Weitere Neuerscheinungen  
SM451 Solo Musica 
1 CD 

(DC) 

 

Schaeuble,Hans 

 

Klavierkonzert op. 50 

 

Triendl,Oliver/Niemann,Marc/

Sinfonietta Riga 

 

                 
SM452 Solo Musica 
1 CD 

(DC) 

 

Rahel und Pauline 

 

Moser,Roland/+ 

 

 

 

 

                 
MDG9022317 Musikproduktion 

Dabringhaus und Grimm 

1 CD 

(DF) 

 

Arne,Thomas Augustine 

 

Orgellandschaft Danzig Vol. 2 

 

Szadejko,Andrzej Mikolaj 

 

                 

MDG9032319 Musikproduktion 

Dabringhaus und Grimm 

1 CD 

(DF) 

 
Debussy,Claude/Fauré,Gabriel/

Ravel,Maurice 

 

Impressions for Pan Flute, Harp 

and Piano 
 

Beau Soir Trio 
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Naxos Deutschland Vertrieb  

Weitere Neuerscheinungen  
RIC461 Ricercar 
1 CD 

(DE) 

 

Dauvergne,Antoine/Quentin,Jean-

Baptiste/+ 

 

Les Violons des Lumières 

 

Plantier,David /Les plaisirs du Par-

nasse 

                 
LBM061 B Records 
1 CD 

(DE) 

 

Braud,Augustin/Gualandi,Matteo/

David,Bastien 

 

Marie Ythier: Le violoncelle en 

partage (Live) 

 
Ythier,Marie/Deforce,Arne/Ensemble 

Sillages 

                 
CD-16334 Carpe Diem 
1 CD 

(DE) 

 

Various 

 

Mélodies d'ailleurs 

 

Hasler,Viviane/Gamper,Maren 

 

 

                 
ENP017 EnPhases 
1 CD 

(DE) 

 

Various 

 

Pasticcio 

 

Ensemble Hexaméron 
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Naxos Deutschland Vertrieb  

Weitere Neuerscheinungen  
A563 Arcana 
1 CD 

(DE) 

 

Various 

 

Galant Night Fever 

 

The WIG Society Chamber Music 

Ensemble 

 

                 
COL20462 col legno 
1 CD 

(DC) 

 

Various 

 

Canzoniere 

 

Rossi,Michele Marco 

 

 

                 


